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38 Das Glas Waſſer.

gerzogin . Ihre Majeſtät unterſchrieben ſo eben die ſtreng⸗

ſten Maßregeln in dieſer Verfügung . . .

Königin . Deren Ausführung wir der Frau Herzogin an⸗

vertrauen (übergiebt ſie Bolingbroke) und Ihnen , Herr von St .

John . . ich will ſagen , Mylord Bolingbroke , dem dieſer

Titel und die Bande des Bluts , die Sie mit dem Ver⸗

ſtorbenen vereinigten , mehr als jedem Andern die Pflicht

auferlegen , den Schuldigen zu verfolgen und zu ſtrafen .

Herzogin . Ich hoffe man wird nicht mehr ſagen , daß wir

ihn protegiren und ihn Ihrer Rache entziehen wollen .

Königin . Mylords und meine Herren , ſind Sie zufrieden

geſtellt ?
Bolingbroke . Immer , wenn man Eure Majeſtät geſehen

und ſich vor Ihr hat hören laſſen können . (Die Königin grüßt

mit der Hand Bolingbroke und ſeine Collegen, die ſich tief en, und

tritt mit der Herzogin und ihren Damen in die Zimmer rechts. Die übri⸗

gen der Anweſenden entfernen ſich durch die Thürim Hintergrund . )

Hiebenter Ruſtritt .

Abigail folgt einen Augenblick den Mitgliedern der Oppoſition , die ſich

durch die Thür im Hintergrund zurückziehen, kommt dann links auf die

Bühne wieder zurück. Bolingbroke .

Bolingbroke . Prächtig ! . . . aber wenn ſie glauben , daß

es zu Ende ſei . . . ſo irren ſie ſich ſehr . . . kraft dieſer

Verfügung werde ich eher ganz England verhaften . . . ( Er

wendet ſich gegen Abigail , welche, ſich kaum aufrecht haltend , ſich auf einen

Lehnſtuhl links ſtützt ) Ah , mein Gott ! . . . was iſt Ihnen

denn . . . 2
Abigail . Was mir iſt ? . . . Sie ſtürzen uns in ' s Verderben .

Bolingbroke . Wie ſo ?
Abigail . Der Schuldige , den Sie der Rache des Volkes

und des Hofes angezeigt haben . . . den Sie beauftragt

ſind zu verfolgen . . . zu verhaften . . . verurtheilen zu

laſſen
Bolingbroke . Nun ? . . .

Abigail . Nun . . . es iſt Arthur .

Bolingbroke . Was ? dieſes Duell . . dieſe Begegnung . . .

Abigail . War mit Lord Bolingbroke , Ihrem Vetter , den

er nicht kaunte . . . aber der ihn ſeit langer Zeit beleidigt

hatte .

chts.
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Ich habe es ! . . . Der

Liebe , ein wirklicher Na⸗
von Allem , von einem

Bolingbroke (einen Schrei ausſtoß
ſtübermann . . . Ja

iber . er war die

Duell , einem Aufruhr der herrlichen Rede , die
5 55 n gehalten habe ... und noch dazu von einer

ieſes ö
letzt . . . er iſt ert

Abigail . Was machen wir, mein Gott ! .

ingbroke (heiter). Zum Henker! 28 ich werde Nichts

Lärm . . Artikel und Reden , bis Sie die

daß er in Sicherheit iſt und England
mich und ihn im

t einer Wuth , ieine Ge⸗
utwortlichkeit als Vetter in ' s

Abigail. Ach, wie gut ſind Sie . . . wie Reiend 90es gut , vortrefflich . . . Und da er uns ſeit geſtern

hat , ſo muß er 6t ſchon weit fort ſein . . . ( Sie

rei aus, indem ſie Maſham bemerkt. ) Aht8

Achler Buftrilt .

Die Vorigen . Maſham .

Solingbroke (ihn bemerkend) . Es iſt um uns
geſchef4355

9—

Unglücklicher, was et Sie zurück ? ... Warum wenden

Sie Ihren Schritt zurück ?
Maſham (ruhig). Ich bin noch gar nicht abgereiſt .

Abigail . Geſtern i ideſſen haben Sie Abſchied von mir

genommen .
Maſham . Ich war noch nicht aus London heraus , als

ich hinter mir her galoppiren hörte . . . es war ein Officier ,

der mich verfolgte und der , beſſer beritten als ich, mich
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